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Der Ende 2018 verstorbene Philosoph und engagierte Katholik Robert 
Spaemann1 gehörte zu den bekanntesten und eigenständigsten Schülern 
Joachim Ritters, dessen Denken in den letzten Jahren verschiedentlich im 
Kontext einer „liberalkonservativen“ Bürgerlichkeit in den Fokus gelangt ist.2 
Weder Ritters noch Spaemanns Denken läßt sich ohne weiteres auf einen 
einfachen Nenner bringen. Spaemanns weitgespanntes Oeuvre reicht von 
philosophiegeschichtlichen Fragestellungen über Bemühungen zur Restitu-
ierung einer Form von Teleologie in der Naturbetrachtung über zeit- und ge-
sellschaftskritische Interventionen bis hin zu grundlegenden Reflexionen 
über Ethik, Personalität und die Existenz Gottes.3 Es verdient in jedem Falle 
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Aufmerksamkeit, weil er unter den Bedingungen des weltanschaulichen und 
religiösen Pluralismus eine entschiedene Position artikuliert, die auch theo-
logische Implikationen besitzt. 
Um sich ein vollständiges Bild von Spaemanns Denken zu machen, ist auch 
ein Studium seiner hier nicht inhaltlich zu würdigenden Habilitationsschrift 
von 1963 notwendig und sinnvoll; daß das Buch4 nun auch 2019 nochmals 
nach der zweiten Auflage von 1990 gedruckt wird, spricht für ein nachhalti-
ges Interesse, das wohl in erster Linie Spaemann selbst, erst in zweiter Li-
nie Fénelon gelten dürfte. Für Spaemann selbst hatte seine Studie in den 
1960er Jahren die Funktion, eine These zu testen, ob nämlich „neuzeitliche, 
'bürgerliche' Ontologie und Anthropologie (…) gekennzeichnet (seien) durch 
eine Inversion der Teleologie“, insofern nicht Selbstranszendenz, sondern 
Selbsterhaltung und Selbstbehauptung ihr neues Paradigma gewesen seien 
(S. 13). Das schließt allerlei komplexe Fragen ein, und Spaemann selbst 
gibt in dem Vorwort unumwunden zu, daß sein Vorschlag, den Gedanken 
der Teleologie auf anfänglichere Weise neu zu denken, nur sehr skeptisch 
aufgenommen worden sei. 
Aber auch dieser französische Autor von Rang,5 dessen Roman Abenteuer 
des Telemach im 18. Jahrhundert von außerordentlicher Popularität war, 
hat in den letzten Jahren immer wieder wissenschaftliches Interesse auf 
sich gezogen, auch wenn hier der Fokus stark auf rezeptionsgeschichtli-
chen Fragestellungen ruhte.6 Fénelon war aber auch für die Tradition der 
Totengespräche von großer Bedeutung.7 
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Es handelt sich bei dem vorliegenden Band um eine Ausgabe letzter Hand, 
die daher zusätzlich nur das Vorwort von 1990 enthält, in dem Spaemann 
im Rückblick noch einmal die Bedeutung Fénelons auf den verschiedenen 
Gebieten sortiert: „Mit dem Verblassen der Gestalt Fénelons im europäi-
schen Bewusstsein verblasst etwas Unersetzliches. Die Absolutismuskritik 
und die 'Education des filles' mögen ihre Zeit gehabt haben und der 'Tele-
mach' nur noch in Mozarts Idomeneo weiterleben. Die Sache, um die es im 
amour pur-Streit ging, ist seit Platon für das Denken da. Wie sie zu Leben 
werden kann, zeigen Fénelons subtile Briefe der Seelenführung, die Matthi-
as Claudius großenteils ins Deutsche übersetzt hat. Veralten kann an ihnen 
nur ein sehr oberflächlicher Firnis“ (S. 15). 
Spaemann widmet sich Fénelon, weil er in dessen Streit über den Charakter 
der Gottesliebe mit Bossuet den „letzten theologischen Streit“ sah, „der im 
gebildeten Europa allgemeine Aufnahme findet“ (S. 16), einen Streit, aus 
dem „Fénelon politisch als Verlierer, moralisch aber als unbestrittener Sie-
ger“ hervorging (ebd.). Für Spaemann hatte die Auseinandersetzung mit 
dem Denken der damaligen Zeit auch überraschende Ergebnisse, so etwa 
in bezug auf die „Entdeckung des Kindes aus dem Geist eines mystischen 
Anticartesianismus“ (S. 14), womit auch eine Anschlußmöglichkeit an die 
pädagogische und pädagogikgeschichtliche Diskussion um Rousseaus 
Émile gegeben ist. Es ist aber auch typisch für Spaemanns Art der Darstel-
lung, daß sie sich keineswegs auf Fénelon und Bossuet allein bzw. die Kon-
texte des frühneuzeitlichen Denkens (Telesio, Campanella, Spinoza, Hob-
bes) beschränkt, sondern auch das mittelalterliche Denken insbesondere 
bei Thomas von Aquin einbezieht sowie den Bogen auch bis zu Leibniz und 
über diesen hinaus zu Herder spannt, dem man den „Versuch einer Synthe-
se mystischer Transzendenz und monadologischer Immanenz“, was mit 
Leibniz und Fénelon identifiziert werden kann, zuschreiben kann (S. 285).  
Der Band enthält zwei Anhänge, die sich mit wichtige Phasen oder Fallbei-
spielen der Fénelon-Rezeption beschäftigen: Erstens handelt es sich um 
einen Beitrag über Fénelon und Jean Paul, in dem auch auf Friedrich Hein-
rich Jacobi eingegangen wird,8 zweitens um einen über Schopenhauer und 
den Quietismus. Gegenüber der Erstausgabe in den sechziger Jahren wur-
de die Neuausgabe leserfreundlicher gestaltet, insofern „die zahlreichen la-
teinischen, französischen und auch italienischen Zitate ins Deutsche über-
setzt, die wichtigsten Originaltexte in den Anmerkungsteil verbannt worden“ 
sind (S. 15). Ein Literaturverzeichnis und ein Personenregister sind vorhan-
den. 
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